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Betrifft 

Stadtgemeinde Schrems, Gemeindeteich "Moorbad", Gemeinde Schrems, 
Badeverbot im Kleinbadeteich 
 
 
    Bescheid 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Gmünd verfügt aufgrund drohender Gefahr für die 
Gesundheit der Badegäste ein Badeverbot beim Moorbad Schrems (Bad an einem 
Oberflächengewässer) der Stadtgemeinde Schrems, 3943 Schrems, Grst.Nr. 541, 
501/1, 501/2, 501/13, 502, 503, 998, 999/2, 1010/1 und 1027, KG Schrems, 
genehmigt mit Betriebsbewilligung vom 20.07.2021, GDW2-BA-2014/001.  
 
Dies betrifft die gesamte Kleinbadeteichanlage (Schwimmerbereich sowie 
Kinderbereich). 
 

• Das Badeverbot ist durch Anbringung deutlich sichtbarer Schilder im Uferbereich 
kenntlich zu machen. 
 

Rechtsgrundlage: 
§ 10 Bäderhygienegesetz 
§ 57 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetz 1991 – AVG 1991 
 
Hinweise: 
Der gegenständliche Bescheid ist sofort vollstreckbar. 
 
Wenn die Voraussetzungen für die Schließung nicht mehr vorliegen, hat die 
Bezirksverwaltungsbehörde auf Antrag die mit diesem Bescheid getroffene 
Maßnahme zu widerrufen. 
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    Begründung 
 
Am 10.08.2026 wurde durch die FEDERSPIEL SOLUTIONS GmbH ein Wasser-
untersuchungsbefund, Zahl E2612442/001 betreffend das gegenständliche Bad an 
einem Oberflächengewässer übermittelt. 
 
In diesem Befund wurde u.a. wie folgt ausgeführt: 
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PLANKTONUNTERSUCHUNG  
 
Gewässer: Moorbad Schrems 21.07.2026  
Ufersteine: veralgt  
Häufigkeitsstufe: 1 = vereinzelt / 2 = selten / 3 = verbreitet / 4 = häufig / 5 = massenhaft  
 

CYANOPHYTA (Blaualgen)  
Aphanocapsa sp.          2  
Chroococcus sp.          2  
coccale Cyanophyta indt.         0  
Gomphosphaeria sp         0  
Gomphonema sp          0  
Aphanothece sp.          0  
Microcystis wesenbergi (KOMAREK)      2  
Microcystis aeroginosa KUETZING       0  
Microcystis sp.          4  
Oscillatoria sp.          0  
Phormidium sp.          0  
Planktothrix sp.          0  
Snowella sp.          0  
Coelosphaerium sp.         0  
 
CHRYSOPHYCEAE (Goldalgen)  
Dinobyron divergens IMHOF  0  
Dinobyron sp.          2  
Mallomonas sp.          2  
Synura sp.           0  
Uroglena sp.          0  
 
 BACILLARIOPHYCEAE (Kieselalgen)  
Amphora sp.          0  
Asterionella formosa HASSALL        2  
Aulacoseira granulata (EHRENBERG) SIMONSEN     3  
Aulacoseira sp. (EHRENBERG) SIMONSEN      0  
Cyclotella sp.          2  
Cymatopleura solea (BREBISSON) SIMONSEN     0  
Cymbella sp.          2  
Cymbopleura sp.          0  
Diaptomus sp.          0  
Epithenia sp.          0  
Eunotia sp.           0  
Fragilaria crotonensis KITTON        0  
Fragilaria ulna acus Sippen KRAMMER & LANGE-BERTALOT   0  
Fragilaria sp.          2  
Melosira varians          2  
Melosira sp.           2  
Navicula sp.           2  
Navicula rhynchocephela KÜTZING       0  
Nitzschia acicularis (KÜTZING) W.SMITH      0  
Nitzschia linearis (AGARDH) W.SMITH       0  
Nitzschia sp. 0  
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Pinnularia sp.          0  
Rhophalodia sp.          2  
Stauroneis sp.          0  
Surirella sp.           2  
Tabellaria flocculosa (ROTH) KÜTZING      2  
Tabellaria fenestrata (LYNGBYE) KÜTZING      0  
Tabellaria sp.          0  
Urosolenia sp.          0  
 
 DINOPHYCEAE (Dinoflagellaten)  
Gymnodinium sp.          0  
Peridinium sp.          0  
Ceratium hirundinella (O.F. MÜLLER)       0  
 
EUGLENOPHYCEAE (Augenflagellaten)  
Colacium sp.          0  
Euglenia sp.           2  
Phacus sp.           2  
Lepadella sp.          0  
Lepocinclis acus (O.F.MÜLLER) B.MARIN & MELKONIAN    0  
Lepocinclis sp.         0  
Trachelomonas sp.          2  
 
CHLOROPHYCEAE (Grünalgen)  
Ankistrodesmus sp.         0  
Coccale Chlorophyceae indet.        2  
Botryococcus sp.          2  
Coelastrum microporum         0  
Coelastrum sp.          2  
Crucigeniella sp.          2  
Dictyosphaerium sp.         2  
Eudorina sp.           0  
Kirchneriella sp.          2  
Oedogonium sp.          0  
Oocystis sp.           2  
Pandorina sp.          0  
Pediastrum boryanum (TURP.) MENEGH.      2  
Pediastrum duplex MEYEN        2  
Pediastrum simplex MEYEN        0  
Pediastrum tetras (EHRENB.) RALFS      2  
Pediastrum sp.          0  
Radiococcus sp.          0  
Scenedesmus acuminatus (LAGERH.) CHOD.     0  
Scenedesmus quadricauda (TURP.)BREB.     2  
Scenedesmus denticulatus        2  
Scenedesmus sp.          2  
Selenastrum sp.          2  
Sphaerocystis sp.          2  
Teilingia sp.           0  
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ZYGNEMATOPHYCEAE (Jochalgen)  
Closterium aciculare T.WEST        2  
Closterium sp.          2  
Cosmarium sp.         0  
Micrasterias sp.          0  
Mougeotia sp.          0  
Pleurotaenium sp.          0  
Spirgyra sp.           0  
Staurastrum sp.          2  
 
CILIATA (Wimperntierchen)  
Bursaria sp.           0  
Ciliata indet.           0  
Codonella sp.          2  
Dileptus sp.          0  
Paramecium sp.          0  
Spirostomium          0  
Tintinnidum sp          0  
Vorticella sp.          0  
 
RHIZOPODIA (Wurzelfüßer)  
Arcella sp.           0  
Thecamoebia          2  
 
 ROTATORIA (Rädertiere)  
Anuraeopsis sp.          0  
Ascomorpha sp.          0  
Asplanchna sp.          0  
Brachionus sp.          1  
Colurella sp.           0  
Filinia longiseta (EHRENBERG)        2  
Kellicotta longispina (KELLICOTT)       2  
Keratella quadrata (O.F. MÜLLER)       0  
Keratella cochlearis GOSSE        2  
Notholca sp.           0  
Philodina sp.          0  
Polyarthra sp.          2  
Rotaria sp.           0  
Trichocerca sp.          2  
 
GASTROTRICHIA (Bauchhärlinge)  
Chaetonotus sp.          2  
 
CLADOCERA (Wasserflöhe)  
Alona sp           0  
Bosmina longirostris O.F.MÜLLER       2  
Ceriodaphnia sp.          0  
Chydoridae Gen. sp.         0  
Daphnia cucullata G.O.SARS        2  
Daphnia sp           0  
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Diaphanasoma sp.          0  
Leptodora kindtii          0  
Moina sp.           0  
 
COPEPODA (Ruderfüßer)  
Cyclopidae Gen. sp.         2  
Cyclops sp.           0  
Nauplius sp.           0  
 
OSTRACODA (Muschelkrebse)  
Ostracoda Gen. sp.         0  
 
NEMATODA (Fadenwürmer)  
Nematodes Ge. sp.         0  
 
 ANTHOPHYTA (Blütenpflanzen)  
Cares sp.           2  
Iris sp.           2  
Salix sp.           0  
Juncus           2  
 
BEURTEILUNG:  
Das Gewässer zeigt in chemisch-physikalischer Hinsicht Überschreitungen der 
Parameter von Sichttiefe, Phosphor, Chlorophyll-a und Oxidierbarkeit der Richtwerte 
für Naturbadegewässer (ÖNORM M 6230:2018-03) wie sie für ein Moorgewässer 
typisch sind und bisher bei allen Untersuchungen festgestellt wurden.   
 
Das deutliche Sauerstoffdefizit ist den hohen Temperaturen geschuldet  
 
In bakteriologischer Hinsicht ist das Gewässer nicht untersucht worden.  
 
Die Probe zeigte toxinbildende Cyanobakterien (Microcystis sp.). Der Badbetrieb ist 
bis auf weiteres einzustellen, um eine Gefährdung der Badegäste auszuschließen.  
 
Weiters ist umgehend mit der zuständigen Behörde Kontakt aufzunehmen, um die 
weitere Vorgangsweise abzustimmen. Deren Anweisungen sind umgehend Folge zu 
leisten.  
 
Derzeit erfüllt das Moorbad die Anforderungen an die Wasserbeschaffenheit in 
Badegewässern (ÖNORM M 6230:2018) nicht.“ 
 
Dem Inspektionsbericht der Eurofins Umweltanalytik Österreich GmbH vom 
05.08.2026 ist folgende Interpretation zu entnehmen: 
 
„Das Gewässer zeigt zum Zeitpunkt der Probenahme eine stark verminderte 
Sichttiefe, ein Sauerstoffdefizit sowie Überschreitungen der Richtwerte von 
Oxidierbarkeit, Phosphor und Chlorophyll- a hinsichtlich den Anforderungen an 
Badegewässer (ÖNORM M 6230: 2024-05) 
 
Trophiegrad: hypertroph 
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Zum Zeitpunkt der Probenahme waren toxinbildende Cyanobakterien (Microcystis 
sp.) häufig in der Planktonzönose zu finden. Es wird demnach empfohlen den 
Badebetrieb bis auf weiteres einzustellen, da eine Gefährdung der Badegäste durch 
ein frei werden von Cyanobakterientoxinen nicht ausgeschlossen werden kann.“ 
 
Der Amtsarzt als Sachverständiger für Medizin führte dazu am 10.08.2026 
Folgendes aus: 
 
„Aus dem Gutachten der „eurofins-Umwelt“ mit der Probenahme am 21.07.2026 ist 
zu entnehmen, dass erhöhte Konzentrationen von toxinbildenden Cyanobakterien 
nachgewiesen wurden. 
Aufgrund dieses Befundes ist der Badebetrieb bis auf weiteres einzustellen, da eine 
Gefährdung der Badegäste durch frei werdende Cyanobakterientoxine nicht 
ausgeschlossen werden kann. 
 
Das Badegewässer ist somit derzeit für Badezwecke nicht geeignet.“ 
 
Gemäß § 10. (1) Bäderhygienegesetz hat die Bezirksverwaltungsbehörde in Fällen 
drohender Gefahr für die Gesundheit der Badegäste oder der Gäste der Sauna-
Anlagen, Warmluft- oder Dampfbäder, insbesondere in hygienischer Hinsicht, 
entsprechend dem Ausmaß der Gefährdung, mit Bescheid die gänzliche oder 
teilweise Schließung des Betriebes oder sonstige die Anlage betreffende 
Sicherheitsmaßnahmen oder Vorkehrungen zu verfügen. In Fällen unmittelbar 
drohender Gefahr kann sie nach vorausgegangener Verständigung des 
Bewilligungsinhabers oder, wenn eine solche nicht möglich ist,einer die tatsächliche 
Aufsicht führenden Person auch ohne vorausgegangenes Verfahren und vor 
Erlassung eines Bescheides solche Maßnahmen an Ort und Stelle treffen; hierüber 
ist jedoch binnen zwei Wochen ein schriftlicher Bescheid zu erlassen, widrigenfalls 
die getroffene Maßnahme als aufgehoben gilt. 
(2) Bescheide gemäß Abs. 1 sind sofort vollstreckbar; wenn sie nicht kürzer befristet 
sind, treten sie mit Ablauf eines Jahres ab dem Tag ihrer Vollstreckbarkeit außer 
Wirksamkeit. Durch einen Wechsel in der Person des Bewilligungsinhabers wird die 
Wirksamkeit der Bescheide nicht berührt. 
(3) Wenn die Voraussetzungen für die Erlassung von Bescheiden gemäß Abs. 1 
nicht mehr vorliegen, so hat die Bezirksverwaltungsbehörde auf Antrag die mit den 
Bescheiden getroffenen Maßnahmen zu widerrufen. 
 
Aufgrund der drohenden Gefahr für die Badegäste war daher entsprechend der oben 
angeführten Rechtsgrundlage spruchgemäß zu entscheiden. 
 
 
 Rechtsmittelbelehrung 
 
Sie haben das Recht gegen diesen Bescheid Vorstellung zu erheben. Die 
Vorstellung ist innerhalb von zwei Wochen nach Zustellung dieses Bescheides 
schriftlich oder in jeder anderen technisch möglichen Weise bei uns 
einzubringen. Sie hat den Bescheid, gegen den sie sich richtet, und die Behörde, 
die den Bescheid erlassen hat, zu bezeichnen 
 
Die Gebühr für die Vorstellung beträgt € 21,00. 
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Ergeht an: 
2. Stadtgemeinde Schrems, z. H. des Bürgermeisters, Hauptplatz 19, 3943 

Schrems 
                                     ------------------------------------------------ 
1. Abteilung Umwelt- und Anlagentechnik 
3. BH Gmünd - Gesundheitswesen, z.H. Herrn Dr. Vitovec 
 

 

Für die Bezirkshauptfrau 

Mag. M a t z i n g e r 
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